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Richtlinien für die Anbringung von Transparenten: 
 

o Die Transparente sind vom Bewilligungsnehmer eine Woche vor der Anbringung an die 
Straßenmeisterei  zu liefern und nach Bewilligungsende dort unverzüglich wieder abzuholen. 

 

o Die Transparente haben dem vorgelegten Entwurf zu entsprechen. Die Länge darf max. 8 m 
und die Höhe muss 0,8 m betragen. 

 

o Die Aufschrift darf max. 2-zeilig erfolgen; eine Mindestschriftgröße von 40 cm ist einzuhalten. 
Für allfällige Zusatzinformationen (z.B. Datum einer Veranstaltung) darf eine 
Mindestschriftgröße von 20 cm nicht unterschritten werden. 

 

o Die Oberfläche der Transparente ist blendfrei auszuführen und darf nicht rückstrahlend sein. 
Die Farben sowie das Material sind so zu wählen, dass eine gute Lesbarkeit gegeben ist (z.B. 
kein durchscheinen bei Gegenlicht). Es dürfen keine Tagesleuchtfarben und keine 
Verkehrsfarben rot, gelb, grün, im Sinne des BGBI. 83/1966 verwendet werden. 

 

o Für das Transparent sind Materialien zu verwenden welche für jeden möglichen Winddruck 
geprüft sind. An den Ober- und Unterkanten müssen Befestigungsösen mit Metallverstärkung 
in einem Abstand von 1 m vorhanden sein.  

 

o Die Transparente werden vom Straßenerhaltungsdienst - STED angebracht und wieder 
entfernt. Die Befestigungsmaterialien werden vom Straßenerhaltungsdienst - STED zur 
Verfügung gestellt. 

 

o Der Straßenerhaltungsdienst - STED übernimmt keine Haftung für Schäden an den 
Transparenten bzw. Störungen der Funktion, wenn diese durch die ordnungsgemäße 
Straßenerhaltung eintreten. 

 

o Der Straßenerhaltungsdienst - STED haftet nicht für Schäden, die an den Transparenten 
durch Dritte, insbesondere durch Verkehrsteilnehmer verursacht werden.  

 



o Der Bewilligungsnehmer übernimmt die Haftung für alle unmittelbar oder mittelbar durch den 
Bestand der Transparente herbeigeführten Schäden und Schadensfolgen und hat der 
Straßenerhaltungsdienst - STED von allfälligen Ansprüchen Dritter freizustellen. 

 

 


